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eilage zu Nr . 8 - er Karlsruher Zeitung.
Sonntag , S . Januar 187V

Deutschland
München , 6 . Jan . ( Schw . M .) In der Kammer der Ab¬

geordneten fehlen zur Vollzahl nur noch drei Mitglieder :
Jordan aus der Pfalz , Brandenburg aus Ober - und Langguth
aus Mittelfranken . — Vor dem hiesigen Stadtgericht spielte
gestern schon wieder ein Preßprozeß gegen eines der beiden
'
^ - ünchener ultramontanen Blätter . Der Redakteur des

„ Vaterland "
, l) r . Sigl , hatte den Verleger der liberalen

„ Neuesten Nachrichten "
, den Abg . Julius Knorr , einen über¬

aus liebenswürdigen und einen Ehrenmann durch und durch ,
in unfläthiger Weise an seiner Privatehre beschimpft und
wurde dafür in die höchste zulässige Strafe , zu 42 Tagen Ge -

sängniß , 100 fl . Geldbuße und in die Kosten verurtheilt .
Sigl wird , wie er in seinem heutigen Blatt anzeigt , zwar die
Berufung an die höhere Instanz ergreifen , damit aber schwer¬
lich Anderes erzielen , als eine nochmalige öffentliche Kenn¬
zeichnung seines Gebahrens . — Vom Bezirksgericht in
Augsburg wurden gestern mehrere Mitglieder des dortigen
Arbeitervereins von der Anschuldigung der Uebertre -

tung des Vereinsgesetzes ( sie sollten einen Zweigverein des
Berliner allgemeinen Vereins gebildet haben ) freigesprochen ,
dagegen der bekannte Laffalle

'
sche Wortführer , Schriftsetzer

Tauscher , wegen Beleidigung der Staatsbehörde und der
bewaffneten Macht , begangen durch grobe Aeußerungen in
einer Versammlung , zu 28 Tagen Gefängniß und in die Kosten
verurtheilt .

^ Berlin , 6 . Jan . Am 12 . d. M . tritt hier in Berlin
eine Konferenz deutscher Statistiker zusammen , deren Auf¬
gabe es ist, über das bei Volkszählungen und bei andern stati¬
stischen Ermittlungen im Zollverein zn beobachtende Verfah¬
ren nähere Vereinbarungen zu treffen . In dieser meist aus
Beauftragten von Vcreinsstaaten bestehenden Konferenz wird
Preußen durch den Geh . Rath 1>r . Engel , Direktor des stati¬
stischen Bureaus , und durch den Geh . Rath Herzog aus dem
Handelsministerium vertreten .

Nach einer hier ein gegangenen Mittheilung des Oe ster -
reichischen Lloyd hat diese Dampfschifffahrts -Gesellschaft
vom Beginn des Jahres 1870 ab regelmäßige Dampfschiff¬
fahrten zwischen Triest und Bombay eingerichtet . Die Waa -
renfracht ist betreffs der ganzen Strecke für jede 2000 Pfund
Zollgewicht , bczw . für jede 40 englische Kubikfuß Raum auf
3 */r Pf . Sterling festgesetzt. Für Sendungen von Geld und
von Werthsachcn wird eine Beförderungsgebühr von l ^
Prozent berechnet .

Heute Abend hält die hiesige Stadtverordneten -Versamm -
lung in dem ihr zuständig »» SesstonSsaal des neuen Rath -
Hauses ihre erste Sitzung . Die Versammlung wurde Nach¬
mittags um 4 Uhr vom Magistratskollegium feierlich in dem
großen Festsaal empfangen und dann in ihren Sitzungssaal
eingeführt .

Oesterreichische Monarchie .
Wien , 5 . Jan . ( Sch . M .) Die schleichende Minister -

krisis hat sich in ein Provisorium verwandelt , dessen Be¬
endigung vor dem Abschluß der Adreßdcbatte nicht zu
erwarten steht . An eine Ausgleichung der prinzipiellen und
persönlichen Gegensätze zwischen den Mitgliedern der beiden
Kabinetsparteien glaubt man selbst in den maßgebenden
Kreisen nicht . Auch besteht nicht die geringste Täuschung
darüber , daß der Majorität die nachdrücklichste Unterstützung
von Seite des Abgeordnetenhauses zn Theil werden und die
Minorität ihren Austritt vollziehen wird . Doch will mail
nun einmal das Votum des Volkshauses nicht antizipiren und
bis dahin die Minister ihre Geschäfte fortführen lassen . In¬
zwischen hält die Adreßkommission des Herrenhau -
s e s bereits Freitag den 7 . eine Sitzung , um den vom Grafen
Auersperg auLgearbeiteten Adreßentwurf entgegenzunehmeu .
Was das Memorandum der Majorität des Ministe¬
riums betrifft , so enthält dasselbe , wie man nachträglich er¬
fährt , eine rein theoretische Bekämpfung des föderalistischen
Prinzips vom österreichischen Standpunkte ; ferner die Forde¬
rungen , daß dem Reichskanzler die Verfügung über den DiS -
positionSfond und die Staatspolizei abgenommen und dem
Landes Ministerium übertragen werde ; endlich , daß der Reichs¬
kanzler in Zukunft sich jeder Einmengung in die inneren An¬
gelegenheiten des Staates enthalte . Alle diese Forderungen
sind bereits zugestanden worden , und eö wird hierbei noch hin¬
zugefügt , daß kein Staatsmann , dem irgend ein bestimmender
Einfluß auf die innere Politik zugeschrieben wird , daran

denkt , jene Art von Föderalismus einzuführen , wie ihn Pa -
lacky und Smolka träumen .

Großbritannien .
* London , 5. Jan . Heute erst liegen die offiziellen Aus¬

weise über das Ergebniß der Wahl in Longford vor ; der
Sohn des neuen Lord Greville , Kapitän Greville Nu -

gent hat den Fenier Martin mit 1491 gegen 432 Stimmen
besiegt . Die Ausweise aus den einzelnen Wahlflecken trafen
erst spät ein , und die Boten , welche sie überbrachten , wurden
von einer starken Kavallerie - Eskorte nach der Hauptstadt
Longford begleitet . Bei dem Krawall in Granard wurde pur
ein Mann gefährlicher verwundet .

In der Queen ' s County wurde Hr . Edmund Dcssa ohne
Opposition ins Parlament gewählt .

Der Ladenbesitzer Wal sh , auf den in der Nähe von Tuam
geschossen wurde , ist an den erlittenen Verletzungen gestorben .
Ueber das gegen ihn verübte Verbrechen liegt heute einiges
Nähere vor , dem zufolge Walsh gewohnt war , einzelne Theile
der Grafschaft Mayo zu bereisen , um Eiervorräthe aufzu¬
kaufen . Schon mehrmals hatte er Drohbriefe erhalten , die
ihn warnten , sein Geschäft in der Nähe von Tuam zu treiben ,
aber er störte sich nicht daran und schon mehrfach hatte man
ihm bei solchen Gelegenheiten den Nadnagel aus seinem Wa¬
genrade entfernt . Am Samstag war er auf dem Jahrmarkt
von Tuam gewesen und kehrte mit drei Personen , denen er
einen Sitz auf seinem Wagen gegeben , nach seiner Wohnung
in Shrule zurück , als er auf der Landstraße sein Pferd anhielt ,
um nicht einen vermeintlicheil Betrunkenen zu überfahren .
Dieser aber näherte sich dem Wagen , setzte Walsh eine Pistole
an den Unterleib und feuerte sie ab , während die drei anderen
Männer aus Furcht davon liefen , und Walsh auf der Straße
liegen ließen , bis ein Fremder den tödtlich Verwundeten auf¬
fand , ihn auf seinen Wagen packte und nach Hause fuhr .
Walsh und die drei anderen Personen erklärten sich nicht im
Stande , den Verbrecher zu identifiziren , obwohl derselbe sich in
keiner Weise unkenntlich gemacht hatte .

Vermischte Nachrichten .
— Seit der Herabsetzung des DepeschenlarifS für den innersranzö -

sischen Verkehr hat die Zahl der Tclegramme , die von Paris
nach den Provinzen erpedirt wurden , per Monat um 200,000 zuge-
nommen , so daß monatlich statt 4 -, jetzt 600,000 Depeschen nach den
Departements befördert werden .

Badische Chronik .
X . Karlsruhe , 6 . Jan . Dem 16 . Jahresbericht der hiesigen

evangelischen Diakonissenanstalt entnehmen wir fol¬
gende Einzelheiten . Einer Gesaimmeinnahme von 18,448 fl . entsprach
im verflossenen Rechnungsjahr eine Ausgabe von 18,299 fl . Auf den
( von Jahr zu Jahr werlhvoller werdenden ) Grundstücken und dem
Gebäude der Anstalt ruht noch eine Schuld von 16,840 fl . Das Per¬
sonal besteht aus 42 Diakonissinnen und 13 Probeschwestern . Von
diesen 95 Schwestern waren 31 außerhalb Karlsruhe auf den Außen -
stationen beschäftigt . Die jortgehcnd sich mehrenden Anfragen von
Vereinen , Anstalten und Privaten konnten sehr oft beim besten Willen
nicht befriedigt werden , so daß der Bericht den zahlreicheren Eintritt
von Schwestern lebhaft wünscht . - In der hiesigen Anstalt selbst wur¬
den 276 Kranke verpflegt und es ist besonders anzuerkennen , daß die
Anstalt sich nicht weigert , Kranke aufzunehmen , die nur kommen , um
da zu sterben . So sind 4 Kranke noch am Tag ihres Eintritts und
12 andere vom 2. — 10 . Tagen ihrer Anwesenheit gestorben . Außer
der Anstalt wurden von hier aus in 113 Familien in 1960 Tagen
die volle Pflege und in 27 Familien 160 Nachtwachen geleistet . Das
Kinderkrankenhaus hat 38 Kinder verpflegt . Neue Stationen wurden
in Gernsbach durch den Frauenverein und in Schopsheim ein Kran¬
ken- und Pfründnerhaus errichtet . Der Vorstand besteht aus de» Herren
Stadtpf . Zimmermann , Oberrechnungsralh Ebcrlc , Obcrrevisor Kratt ,
Freifrau Sophie v . Nüdt , Frau Minisierialrath Bahr und Frau Geh .
Rath Gockel. Anstalrsgeistlicher ist Missionär Külpmann , Oberschwester
Lydia Günther und Hausarzt Or . Schuberg .

X . Karlsruhe , 7 . Jan . Dein Kirche nkalcn der der hie¬
sigen ev . prot . Gemeinde ( Gutsch . 6 kr.) entnehmen wir fol¬
gende Angaben . Das reine Vermögen der Gemeinde beträgt 37,716 fl .
Kirchen und Pfarrhaus -Baufond , neben welchem noch ei» gesonderter
Baufond der 3 . Pfarrstelle mit einem Kapital von 16,364 fl . besteht .
Unter jencn 37,716 fl . ist die „ kleine Kirche " im Anschlag von
10,OM fl. inbcgrissen , deren Besitzrecht nun auch formell außer allen

Zweifel gestellt ist. Die Almosenkasse hat einen Vermögensstand von
10,390 fl. — Für Armenunterstützung wurden im Rechnungsjahr
1868/69 verwendet 1025 fl. und aus kirchengemcindlichen Stiftungen
252 fl . Zur Ausübung der kirchlichen Armenpflege wurden 10 Dia¬
konen ernannt , dagegen der bisher an die städtische Armenkonnnisfion
entrichtete Jahresbeitrag von 3M fl. gestrichen . — Ein die Heiz -

einrichtung der hiesigen Kirchen betreffender Abschnitt gibt über
die Kostspieligkeit der Sache folgende Nachweise : „ Nachdem im Jahr
1861 die Stadtkirche und 1862 die kleine Kirche mit einem Aufwand
von 4040 fl. und 12M fl ., zusammen 5240 fl ., heizbar gemacht wur¬
den , war schon im Jahr 1866 in der Stadlkirche bezüglich des einen
Ofens eine vollständige Erneuerung , bezüglich des andern eine größere
Ausbesserung nöthig . Es entstand dadurch , nach Abzug des Erlöses
aus altem Eisen , ein Kostenaufwand von zusammen 1389 fl. 41 kr.
Deßgleichen mußte schon 186k in der kleinen Kirche ein neuer Calo -
rifer , im Betrag von 620 fl. , nach Abzug des Erlöses aus altem
Eisen , angeschafft werden . Jin Jahr 1869 , Anfang « Januar , mußte
auch der 2 . Calorifer in der Stadtkirche erneuert werden , was mit
einem Kostenaufwand von 1085 fl. geschah. Dazu kommt nun eine
Ausgabe von jährlich 270 fl . für die Heizung selbst. Demnach wurde
für Heizeinrichtung und Heizen der Kirchen innerhalb 8 Jahren für
Einrichtung 8335 fl ., für Heizen 2160 fl ., zusammen 10495 fl ., aus¬
gegeben . "

Im Uebrigen enthält der Kirchcnkalender , wie bisher , eine tabella¬
rische Ueberstcht sämmtlicher von den einzelnen Geistlichen in den ver¬
schiedenen Kirchen abzuhaltcndm Gottesdienste , das Verzcichniß der
Aeltesten - und KirchengemeindeversammlungS -Mitglicder , einen Rechen¬
schaftsbericht über die THLtigkeit dieser Kollegien und Mittheilungen
über die Synode der Stadtdiözese , welche am 20 . Oktbr . 1869 abge -
halten wurde .

Mannheim . 7 . Jan . ( Mannh . Bl .) Da « Pferdemarkt -
Komitee ist augenblicklich mit den Vorarbeiten zu unseren beiden
Haupt - Frühjahrs - Pferde - rc. Märkten beschäftigt und kann aus dessen
Verhandlungen mitgetheilt werden , daß der erste Frühjahrs -Haupt -
pferdemarkt diesmal auf Montag den 28 . und Dienstag den 29 . März
fällt . Die erste Ziehung der Pserdemarkt -Lotterie findet Mittwoch den
30 . März statt . Das Großh . Ministerium des Innern hat gestattet ,
daß dieses Jahr wieder wie 1868 55,OM Loose » Ist . dazu aus¬
gegeben werden dürfen . Der Maimarkt findet Montag den 2 . und
Dienstag den 3. Mai , die zweite Ziehung der Pserdemarkt -Lotterie
Mittwoch den 4 . Mai statt . Mit dem ersten Markte ist eine Prä -
miirung von Pferden , mit dem zweiten eine solche von Rindvieh , so¬
wie Ankauf und Versteigerung von Farren verbunden . Die großen
Pferderennen des Badischen Nennvereins werden am 1. und 2 . Mai
abgehalten . Die Ausstellung und der Markt landwirlhschaftlichec Ma¬
schinen und Geräthe fällt aus die Tage vom 30 . April bis 8 . Mai .

Mannheim , 6 . Jan . ( Kursbericht der Mannheimer
Börse .) Gctrcidegeschäst anhaltend stille und Preise schwach behauptet .
Al « bezahlte Preise notire » wir : Weizen , effektiv hiesiger Gegend , 2M
Zollpfund , 11 fl. — kr . , ungarischer 12 fl. 30 kr. bi« 13 fl . — kr.,
fränkischer 11 fl. bis 11 fl . 10 kr. — Roggen , effektiv 8 fl. 30 kr. bis
8 fl . 40 kr. — Gerste , effektiv hiesiger Gegend , 9 fl . 15 kr. bis 9 st.
30 kr . , fränkische — fl. — kr., württembergische 8 fl. 40 kr. , Pfälzer I .
9 fl. 20 kr. bis 9 fl. 30 kr . — Hafer , effektiv IM Zollpfund 7 fl.
36 kr. — Kernen , eff . 200 Zollpfund 10 fl . 40 kr. — Oelsamen .
deutscher Kohlrep « — fl . — kr. — Bohnen 11 fl. 45 kr. bis 12 fl.
— kr . — Kleesamen , deutscher I . 30 bi« 31 fl. — kr. , N . 26 fl .
— kr., Luzerner 24 fl . 30 kr . bis 25 fl . , Esparsette 8 fl. 45 kr. bi «
9 fl . 30 kr.

Leinöl , Rüböl und Petroleum unverändert . Oel : ( mit Faß ) IM
Zollpfund Leinöl , effektiv Inland , in Parthien 20 fl. 15 kr. P .,
faßweise 20 fl . 30 kr. P . - Rüböl , effektiv Inland , satzweise 25 fl.
— kr . P . , in Parthien 24 fl. 45 kr. P . — Mehl : IM Zollpfund
Weizenmehl Nr . 0 9 fl. 24 kr. P . , Nr . 1 8 fl. 24 kr. P . , Nr . 2
7 fl. 18 kr . P . . Nr . 3 6 fl. 18 kr. P . . Nr . 4 5 fl . 20 kr. P . -
Branntwein , eff . ( 50 °/ „ n . Tr .) tranfil ( 150 LitreS ) 18 fl. — kr. P .
— Petroleum , in Parthien verzollt , nach Qualität 15 fl. 15 kr. G .,
15 fl. 30 kr . P .

Das Hamburger Post - Dampfschiff . Holsatia "
, Kap . Ehlers , von

der Linie der Hamburg - Amerikanischen Paketsahrt -Aktiengesellschafr ,
ging , erpedirt von Hrn . August Bolten , William Miller ' « Nachf .,
am 5 . Januar von Hamburg vis Havre nach Neu - .York ab .

Außer einer starken Brief - und Paketpost hatte dasselbe 25 Passagiere
in der Kajüte und 152 Passagiere im Zwischendeck, sowie 925 Ton -
Ladung .

Verantwortlicher Redakteur :
vr . I . Herm . Kroenlein .

Bürgerliche Rechtspflege .
Qeffeulliche «ufforderungeu.

G .498 . Nr . 619 . Freiburg . Der Gemeinde -
rath in Hugstetten hat vorgctragcn , die Gemeinde da¬
selbst besitze aüf dortiger Gemarkung 95 Ruthen im
Nlmend , sogenannten Kapellenvlatz , grenzend an die
Freiburger Straße , südlich an Bcnnanstenirübe , west¬
lich an Kapelle und ober » Binuensteiiiweg , wofür kein
ErwerbStitel eingetragen sei . Auf Antrag des Gc -
meinderaths werden Alle , welche lchenrechtlichc , fldci -
kvmmissarische oder dingliche Rechte irgend einer Art
geltend zu machen haben , aufgefordert , solche

binnen 4 Wochen
dahier anzumelden , indem sie sonst der Gemeinde ge¬
genüber verloren gehen sollen .

Kreiburg , den 3 . Januar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G r L f f.
G .495 . Nr . 19,970 . Bruchsal . Markus und

Florian Michenfelder in Zeutern sind durch die
rm Jahr 1868 erfolgte Vermögen - Übergabe ihrer El¬

ter » Eigcmhümcr folgender Grundstücke auf der Ge¬
markung Zeutern geworden , deren ErwerbStitel im
Grundbuch nicht eingetragen ist :

I. Markus Michenfelder :
1 ) 20 R :hn . HauS - und Hofgcrechligkcit im Schne -

ckcnbühler Viertel , neben Matheus Stengel und
Andreas Schmitt ;

2 ) 1 Vrtl . im Fleisch , » eben Michael Weber und
Cäcilie Michenfelder ;

3 ) 1 Vrtl . im Stölber , neben Wcndelin Keller und
Franz Josef Stengel ;

4 ) 30 Rthn . in den Wolfslöchern , neben Adam
Michenfelder und Florian Ritscherle ;

5 ) 1 Vrtl . in der DittmannSgrund , neben Johann
Hirsch und dem Rain ;

6 ) 20 ' /r Rthn . im Hobbcrg , neben Johann Adam
Zinimer und Johann Schnee ;

II. Florian Michenfelder :
7) 1 Vetl . im Dackerwald , neben Josef Schwanin -

ger und dem Wald ;
8 ) 20 Rthn . in der DittmannSgrund , neben Johann

Keschler und Rosa Michenfelder ;

9 ) 30 Rthn . im Einsiedel , neben dem Rain und
Jakob Dutzi ;

10 ) 30 Rthn . Weinberg im Hofacker , neben Hierony¬
mus Schmitt und Ferdinand Krill ;

11) 10 Rthn . Wiesen im Schelmerwald , neben Al¬
bert Knap und Christine Götz .

Aus deren Antrag werden daher alle Diejenigen ,
welche an diesen Grundstücken in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene , auch sonst nicht be¬
kannte dingliche Rechte , lehenrcchtliche oder sideikom -
missarische Ansprüche haben , oder zu haben glauben ,
hiermit aufgefordert , solche binnen

zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigenfalls solchejden neuen
Erwerbern gegenüber für erloschen erklärt werden .

Biuchsal , den 25 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L o « s .
G .512 . Nr . 11,065 . Breiten . In Sachen der

Marie Louise Vogel von Neibsheim , z. Zt . in Bruch¬
sal , gegen unbekannte Berechtigte , werden , da in Folge
unseres Ausschreibens vom 17 . Oktober d. I . dingliche

Rechte an der im Ausschreiben erwähnten Liegenschaft
nicht aiigemeldet wurden , solche der Marie Louise
Vogel gegenüber für erloschen erklärt .

Breiten , den 30 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kamm .
G .525 . Nr . 14,146 . Sinsheim .

J . S .
Johann Friedrich Zeil er ' « Wittwe ,
Katharine , geb. Brecht , vonEichter «-
heim ,

gegen
Unbekannte Dritte ,

Aufforderung belr.
Johann Friedrich Zeiler ' s Wtb ., Katharine , geh.

Brecht , in Eichtersheim , besitzt auf der Gemarkung
Eschelbach folgende Grundstücke :

1) 58,76 Ruthen Acker im Rosenberg , neben Hem -
rich Bender , Ziegler und Peter Wilhelm Ben -
der ' s Erben ;

2) 66,82 Ruthen Acker im Kreutz , neben selbst und
Anstößer ;



3) 74,7b Ruthen Acker im Roseuberg , neben Kacha »
rina Margaretha Bender und Christian Bender I .,

und ist ihr Eigenihiimserwerb im Grundbuche nicht

eingetragen .
ES werden daher alle Diejenigen , welche auf diese

Grundstücke in den Grund - und Psandbüchern nicht

eingetragene , auch sonst nicht bekannte dingliche Rechte ,
oder lehenrechtliche oder fideikommisfarische Ansprüche
haben oder zu haben glauben , ausgcfordcrl . solche

binnen 2 Monaten

dahier geltend zu machen , widrigen « solche der Be¬

sitzerin gegenüber für erloschen erklärt würden .
SinSheim , den 30 . Dezember 1869 .

Grohh . bad . Amtsgericht .
L a t t e r n e r .

HLffner .
G .S37 . Nr . 14,178 . Sinsheim .

I - S .
Karl Horch und Georg Heinrich Horch
von Hoffenheim

gegen
unbekannte Dritte ,

Aufforderung betr .
Kart Horch und Georg Heinrich Horch von Hos -

fenheim besitzen auf dortiger Gemarkung folgende
Grundstücke :

1 ) 33 Ruthen Ü Schuh n . M . Acker im Sanberg ,
neben Johann Kopp und dem Weg ;

2z 83 Ruthen 1b Schuh n . M . Acker im Wittnm -
wald , » eben Georg Michael Galt und Großh .
Schaffnei Lobenfeld ; .

3) 8 Ruthen 82 Schuh n . M . Garten in den Gra¬

bengärten , neben Bernhard Zimmermann und
Karl Gilbert ,

deren Eigenthumserwerb im Grundbuch nicht einge¬
tragen ist .

Es werden daher alle Diejenigen , welche auf diese
Grundstücke in den Grund - und Pfandbüchern nicht
eingetragene , auch sonst nichi bekannte dingliche Rechte ,
oder lehenrechtl -ichc oder fideikommisfarische Ansprüche
baden , ausgefordert , solche

binnen zwei Monaten
dahier geltend zu machen , widrigen « dieselben den Be¬

sitzern gegenüber für erloschen erklärt würden .
Sinsheim , den 29 . Dezember 1869 .

Großh . bad. Amtsgericht .
L a r t c r n e r .

Häsfner .
G .499 . Nr . 11,230 . Ettenheim . Nachdem

auf unsere Aufforderung vom 6 . Juli d . I . , Nr . 602b ,
keine Ansprüche der bezeichnen » Art auf die dort be¬

schriebenen Liegenschaften erhoben wurden , so werden

solche hiermit für erloschen erklärt .
Ettenheim , den 31 . Dezember 1869 .

Großh . bad. Amtsgericht .
« S ch r c m p p.

Wolpert .
G .b02 . Sir . 353 . Fr ei bürg . Da in der mit

diesseitiger Verfügung vom 11 . vor . Alts , Nr . 26,060 ,
gesetzten Frist keine Icbcnrcchtliche , stdeikommissaiische
lind dingliche Rechte irgend einer Art an die in jener
Verfügung erwähnten Liegenschaften geltend gemacht
wurden , so werden solche . der katholischen Mcßnerei -

pfründe gegenüber , soweit sie sich ans die unter Ziffer
1 , 2 , 3 . 5 erwähnten Liegenschaiten beziehen , snr ver¬
loren erklärt .

Frciburg , den 30 . Dez -mber 1869 .
Groph . bad . Amtsgericht .

G r ä s s.
G .485 . Nr . 24,682 . Waldshnt . Da in Folge

der diesseitigen Ausioroernng vom 22 . Oktober d . I .
keine dingliche Rechte , . leb/ « rechtliche oder fidcikom -

missarische Ansprüche an die den bezcichneten Liegen¬
schaften in der bestimmten Frist angcmeldct oder geltend
gemacht worden sind , so werden dieselben der Gemeinde

Stühlingen gegenüber für -verloren erkläit .
WaldShnh den 21 . Dezember 1869 .

Großh . bad . Amtsgericht .
H a n r p.

G .469 . Nr . 29,036 . Pforzheim . Nachdem in
der bezeichnetcn Frist die in nnserm Ausschreiden vom
9. Oktober l . I . benannten Ansprüche an dort beschrie¬
benes Grundstück nicht geltend gemacht worden , werden

jene dem neuen Erweicher oder llnterpfandsgläubigcr
gegenüber für erloschen erklärt.

Mörzheim , den 22 . Dezember 1869 .
Eroßh . bad . Amtsgericht .

Gärtner .
Schneider .

Ganten .
G .526 . Nr . 127 . Ein me » dingen . Alle Die¬

jenige » , welche ihre Ansprüche an die Gantmasfe des

Handelsmanns Rudolf Jdler von Denzlingen nicht

angemeldet haben , werden von dieser ausgeschlossen .
Emmendingen , den 2 . Dezember 1869

Großh . bad . Amtsgericht .
N a u .

Bermögensabsonderuagen .
G .538 . Nr . 6716 . Heidelberg . In Sachen

der Ehefrau des Johann Adam Schick von Unler -

gimpern , Susaima , gcb . Schiet , Klägerin , gegen
ihren Ehemann , Bcklagicn , Vermögensabsonderuiig
belr . , wurde Klägerin durch Urthcil vom Heutigen be¬

rechtigt erklärt , ihr Vermögen von den , des Beklagten
abzufondern .

Heidelberg , den 23 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Kreisgericht , Civilkammer .

Krebs .
v . Becht old .

VcrschoUcnhcitsverfatzrkn .
G .497 . Nr . 106 . Triberg . Johann Kicnz -

ler von Schviiach ist im Jahr 1349 nach Amerika
ausgewanden und sind seit 10 Jahren keine Nachrich¬
ten von ihni eingetrefsen .

Derselbe wird aufgcfokdert ,
binnen IabrcSsrist

sich zu melden , widrigenfalls derselbe jür verschollen
erklär ! und seine nächste» Erben in den fürsorglichen
Besitz des Vermögens gegen Sicherheitsleistung cinge -
wiesen werden würden .

Triberg , den 31 . Dezember 1869 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Marlin .
G .372 . Nr . 11,026 . L a d e n b u r g.

Antrag auf Verschollenheitserklärung
des 32jäbrigen Michael Schrecken -
bcrgcr von Neckarhausen bclr .

Beschluß .
Michael S chreckcnbergcr vonNcckarhause » , jetzt

32 Jahre alt , hat sich vor längerer Zeit nach Austra¬
lien begeben und ist seither keine Nachricht von ihm

cinqeaangen . Derselbe wird aufgesorderk .
iii » erhald IahreSsr > st

stck dahier zu steilen oder Nachricht von icinem derma -

ligen Aufenthalt zu geben , widrigenfalls er für ver¬

schollen erklärt und sein Vermögen seinen muthmaß -

lichen Erben in fürsorglichen Besitz gegeben würde .
Ladenburg , denÄl . Dezember 1869 .

Großh . bad . Amtsgericht .
I a c o d i .

G .bOO. Nr . 20,341 . Lörrach . E » wird um
Nachricht über den Aufenthaltsort des etwa 50 Jahre
alten Landwirths Johann Friedrich Spohn von

Thumringen , der verschollen erklärt werden soll, nach¬
gesucht .

Lörrach , den 39 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Kerkenmaier .
Nr , 93 . Bopberg . Unser Ausschreiben vom 22 .

Dezbr . v . I ., Nr . 8971 , die Verschollenheit des Adam

König von Schweigern betr . , wird dahin berichtigt ,
daß es statt Louise — Barbara König , heißen soll .

Bvrberg , den b . Januar 1870 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Singer .
Snttmmdigungku .

G,bl3 . Nr . 149 . Wiesloch . Die ledige , 37

Jahre alte Friedcrika Maier von Walldorf wurde

durch Erkenntniß vom 24 . November d. I . wegen Ge -

müthsschwäche entmündigt und ihr unterm 31 . De¬

zember d . I . Leon Weil , Handcismann von Wall¬

dorf , als Vormund ausgestellt .
Wieölvch , den 31 . Dezember 1869 .

Großh . bad . Amtsgericht .
A . Erter .

Müller .
Erbeinweifungeu .

G .b31 . Nr . 41 . Philippöburg . Die Witlwe
des Josef Beierle von Oberhausen , Maria Antonia ,
geh . Schweickert , hat um Einweisung in Besitz und
Gewähr der Verlasjenschast ihres Ehemannes gebeten .

Etwaige Einwendungen sind
binnen 4 Wochen -

vorzubringen , widrigens diesem Gesuch entsprochen
wird .

Philippsburg , den 29 . Dezember 1669 .
Großh . bad . Anusgerichl .

H i m ni e l s p » ch.
Erbvorlavuugen .

G .528 . Nr . 3296 . Bühl . Wilhelm Müller
von Neusatz , zur Zeit an unbekannten Orten in Ame¬
rika sich aufhalicnd , ist zur Erbschaft am Nachlaß sei¬
ner Mutter , Benedikt Müller Ehefrau , Genoveva ,
geborne Steuerer , von Neusatz , berufen . Derselbe ,
oder seine Leibeserben , werden hiermit aufgcfordert ,
mit Frist von

drei Monate »
bei der Lheilungsbehörde dahier zu erscheinen und ihre
Erbrechte gellend zu machen , widrigenfalls die Erbschaft
lediglich Denjenigen zugelhcilt würde , welchen sie zu¬
käme . wenn der Vorgetadene zur Zeit des Erdanfalls
gar nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Bühl , de » b . Januar 1870 .
Der Grohh . Notar

F. Duma s .
G .533 . Heidelberg . Robert Roman , Kaus -

manii , nach Sen letzten von ihm eingclaufcnen Nach -

richieu in Kalifornien , seit I V2 Jahre » aber an unbe¬
kannten AufeiishritSorleii befindlich , ist am Nachlasse
seiner am 3 . d. M :S. hier vcrstvidenen Mutter , Frau
Christiane , gcb. Sieder , Witlwe des Großh . Rcgie -

rungörevftoiS Ludwig Roman von Bruchsal , erbbe¬

rechtigt . Derselbe wird ausgesordcrl ,
binnen 3 M 0 11a r e 11

persönlich oder durch einen gehörig Bevollmächtigten
bei den Lhciliiiigsvcrhandlniigcn sich zu belheiligen ,
widrigenfalls die Erbschaft Denen zugetheilt weiden
winde, ' welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladenc zur
Zeit des Ablebens nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Heidelberg , den 3 Januar 1370 .
Der Großh . Notar

G . F . Sachs .
G .534 . Heidelberg . Ludwig Jost von Hei¬

delberg , welcher im Kriinmkriege vor Lebastopot ge¬
blieben sein sott , ohne daß über dessen Leben ocer Tod
seitdem sichere Nachricht an die Scinigeil gelangte ,
wird zu den ErblhcilnngSverhandlnngcii auf Ableben

seines Oheims , Schlosscrmcister Job . Hager von
hier mil Frist von

drei Monaten
und dem Bedeuten vcrgcladcn , daß , wenn er nicht er¬

scheine , die Erbschaft Denen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn der Vorgeladenc zur Zeit
des Erbansall « nicht mehr am Leben gewesen wäre .

Heideloerg , den b. Januar 1370 .
Der Großh . Notar

E7. F . Sachs .
' G .127 . Kcnzingcn . Georg Friedrich und Jo¬
hann Georg Henninger von Weisweil , deren Auf¬
enthaltsorte unbekannt , beziehungsweise nicht genau
bekannt sind , werden andnrch mit Frist von

drei Monaten
aufgcfcrdert , sich zur Empfangnahme der ihnen auf
den am 23 . Dezember 1869 cnolgte » Tod ihres Va¬
ter « , des Waldhüters Friedrich Henninger von
Wcisweil , zustchenden Erbgebühren persönlich oder
durch Bevollmächtigte bei Unterzogenem aiizumclden ,
ansonst der Nachlaß derart vcrtheilt würde , wie es ge¬
schähe , wenn die Aufgefordertcn zur Zeit des Erbaii -

falle « nicht mehr gelebt hätten .
Kenzingen , den 29 . Dezember 1809 .

Großh Notar
L. M ü h l .

G .bll . U .V .Nr . 16 . Lahr . Der ledige Josef
Pa bst von Heiligcnzell — im Jahr 1861 nach Ame¬
rika auSgewandert und sich an unbekannten Orten

aushalteno — ist zur Erbschaft seines am 1b . Oktober
1869 gestorbenen Bakers Augustin P a b st, gewesenen
Webers in Heiligenzell , iiiiibcrufen , und wird hiermit
aufgefordert , sich

b i n 11c n 3 M 0 n a t c n
bei den Theilungsverhaiidluiigeii dahier zu stellen ,
wivrigens diese Erbschaft Dcnjmig . n zugetheilt würbe ,
welchen sie zukäme , wenn der Ausgesordcrlc zur Zeit
dtc' es Erdansalls nicht mehl gelebt hätte .

Fricscnheiin , den 3 . Januar 1370 .
Der Größt, . Nolar

H . Leinbke .
G .521 . Mannheim . Marlin Kuck , circa

33 Jahre alt , Konditor , Cohn des Kanfmamjs Elias
Jakob Kuch von hier , ist zur Erbschaft seiner am
9 . Dezember 1869 dahier verstorbenen Tante , Witlwe
Elisabeth » Schubaucr , miiberufeii .

Da dessen Aufenthaltsort unbekannt ist, jo wird der¬
selbe

mit Frist von drei Monaten
zu den Theilungsvcrhandliingcn und zur Empfang¬
nahme seines ErbantheilS mit dem Aussigen vorgcla -
dcn , daß im Falle seines Nichterscheinens die Erbschaft
Denjenigen zugewieseu würde , welchen sic zukäme ,

wem , er zur Zeit des Erdansalls nicht mehr gelebt hätte .
Mannheim , den 6 . Januar 1870 .

Notar Issel .
G .535 . Mosbach . Trcuale Maas , Simon

Maas und Löb Maas . sämMtliche von Heinsheim ,
deren Aufenthaltsort nicht bekannt ist , sind an den
Nachlaß ihres am 27 . Mai 1860 verstorbenen Vaters ,
Weiland Handelsmanns Herz Maas von Heinsheim ,
mitcrbberechligl .

Dieselben oder deren Nachkommen werden hiermit
mit Frist von

drei Monaten
zu den zu pflegenden TheilungSverhandlungeu mit dem
Bedeuten vorgcladen , daß , wenn sie nicht erscheinen ,
das Erbvermögen so vcrtheilt würde , als wenn sie, die
Borgeladenen , zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Mosbach , den b . Januar 1870 .
Großh . Notar

Gustav H 0 ch st etter .
G .416 . Neckargerach . Barbara K0 rber von

Neckargcrach , die sich vor 1b Jahren ledigen Standes

nach Amerika begab , ist zum Nachlaß ihres au , 2 . De¬

zember 1869 verstorbenen Bruders Anion Kerber ,
Landwirlh von Neckargerach , als Erbin berufen .

Da deren gegenwärtiger AuscnthaltSorr unbekannt
ist , so wird dieselbe hiermit zu den Erbtheilungsver -

handlungen mit Frist von
drei M 0 naten

mit dem Bedeuten öffentlich vorgeladen , daß im Falle
ihres Nichterscheinens die Erbschaft lediglich Denjeni¬
gen zugetheilt würde , welchen sie zukäme , wenn sie , die
Geladene , zur Zeit des Erdansalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Neimkirchen , den 24 . Dezember 1869 .
Großh . Notar

. Heß .
G .532 . Neuhausen , Amtsgericht Villingen . Jo¬

hann Georg Schütz und Kaspar Hirt , Beide von
Neuhausen , deren Aufenthalt schon seit mehreren Jah¬
ren unbekannt ist , sind zur Erbschaft der verstorbenen
Johann Hirt Witlwe , Regina , gebornen Schütz ,
von Neuhausen nülbcrufeii .

Dieselben oder deren Rechtsnachfolger werden nun zu
den Theiluogsrerhandlungen

binnen drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß , wenn sie nicht er¬
scheinen , die Erbschaft Denen werde zugetheilt werden ,
welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit des
Erdansalls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Villingen , den 4 . Januar 1870 .
Großh . NMr

L 11 d . B a u e r .
G .519 . O b e r k i r ch. Franz Josef Hermann

Guerra » on Offcnbnrg ist zur Erbschaft seiner
Großmutter , Joses Fidel Geldreich ' s Witlwe , Fran¬
ziska , geborne Jockcrß , von Oberkirch miiberufeii .
Da sein Ausentballsort unbekannt ist , so wird derselbe
hiermit aufgesordert ,

binnen d r c i M o n a t e n ,
von heute «ii , seine Erbansprüche dahier geltend zu
machen , widrigenfalls die Erbschaft Denjenigen zuge-

theitr würde , welchen sie zukäme , wenn er, der Vorge¬
ladene , zur Zeit des Erdansalls gar nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Oberkirch , den 3 Januar 1870 .
Der Großh . Notar

C . Krieg .
G . 522 . Osfenbnrg . Feroi -iand Büchert und

Johanna Obermüller , unbekannt wo abwesend ,
sind zur Erbschaft des verstorbenen

— Wilhelm Hahn , —

ledig , von Zell berufen . Dieselben werden ausgesor¬
dcrl , innerhalb längstens

drei Monaten
sich zur Empfangnahme der Erbschaft anzumeldcn , an¬
dernfalls letztere Denjenigen zugetheilt würde , denen
sic zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit deS Erb -
anfatls nicht mehr am Leben gewesen wären .

Ofsenbittg , den 2 Januar 1870 .
Großh . Notar

Seiger .
G .503 . Seckenheim . Zur Erbschaft des ledig

verstorbenen SchnsterS Philipp Schuhmacher von
Plankstadt ist dessen Schwester Elisabeiha S chuhmei¬
ch er , vor 4 Jahren nach Nordamerika ausgewandert ,
kraft Gesetzes berufen . ,

Dieselbe oder deren eheliche Nachkommen werden !

hiermit aufgeforderl , sich zur Empfangnahme der Erb - ?
schaft binnen i

drei Monaten >
bei Unterzeichnetem zu melden , widrigenfalls die Erb - !

schast lediglich Denjenigen zngcwicseii weiden wird , !

welchen sie zukäme , wenn die Vorgeladenen zur Zeit ^
des Erdansalls nichl mehr am Leben gewesen wären , i

Seckenheim , den 19 . Dezember
' ! 86R

Großh . Notar ^
M . Hartma 11 n . !

Handelsregister - Einträge . i
G .Ü07. Nr . 18,745 . Müllheim . Unterm Heu - i

tigen wurde die Erlöschung der su !> O .Z . 107 zum s
Finnen -Negister eingeiragenen Firma H . Dukas in '<

Sulzbnrg eingetragen und dagegen im Gesellschaft « - !

regisier sud Nr . 8 die Gesellschaft H . Dukas und i
Sohne in Sulzbnrg . Die Gesellschafter sind : Hir - ,
sckcl Dukas in Snlzdurg und Baruch Dukas da - !

leibst . Die Gesellschaft beginnt mit dem 1 Januar
1870 . Jeder Gesellschafter hat das Rcchi , die Gesell¬
schaft zu vertreten . Protüraträger ist Moritz Dukas
in Sulzbnrg .

Mnllhcim , den 3l Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

S ck' ä tz.
G .501 . Nr . 24,706 . WaldSl , ut . In oaS Gc -

sellschafidregister wurde unter O .Z . 20 eingeiragen un¬
ter der Finna „ L. Schmidt Söhne in Ticscnstein

"

Fabrikant Matthä Schmidt von da , welcher an
Stelle des verstorbenen LukaS Schmidt eiugclreicn s
ist und gleichfalls daS Neckt zur Vertreinng der Ge - >

seüschasl Hai . Ehevertrag >! . >! . 9 . Juni 1354 , mit
Adelheid Trvndlc von Waldkirch , wornack jeder !
Theil 400 fl . in die Gemeinschaft einwirst , alles übrige s
gegenwärtige und künftige , fahrende und liegcnschaft - l
liehe Vermögen davon ausgeschlossen ist .

Waldshnt , den 31 . Dezember 1869 . !
Großh . bad . Amtsgericht .

H a 11 r h .
G .515 . Nr . 8641 . Adclöherm . Unter O .Z .

43 des Firmenregister « wurde heute eingetragen die
Firma :

„Leopold Lißberg er in Kleincicholzbeim " ;
deren Inhaber Kaufmann Leopold Lihberger
daselbst ist.

Ehcvertrag mit Babctte B öttighcimer in Klein -
cicholzheim , ck. ck. Klciiicicholzheim , den 16 . Oktober

1863 , woruach jeder Ehetheil von seinem Vermögen
50 fl. in die Gütergemeinschaft cinlegi , alles üt">ige
gegenwärtige und zukünftige Vermögen aber d^ wn
ausgeschlossen bleibt .

Adelsheim , den 29 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Bärenklau .
<8,493 . Nr . 20,358 . Bruchsal . ZuOrdnungS -

zifscr 37 des GescllschaftsregisterS wurde nachgetragen :
DaS Mitglied der Gesellschaft , G . Mauz " : Georg

Manz ist gestorben . An dessen Stelle lritt dessen
Wittwc Margaretha Manz und die Gesellschaft führt
nunmehr die Firma „Manz L Gambe r " .

Bruchsal , den 31 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Amtsgericht .

L 0 e s .
Ibach .

VcrwulruttstSsüchcii .
Polizeisachrn.

K .199 . Nr . 184 . Ettlingen . Kaminfegp - a-
Meister Emanuel Hufs dahier wird als Agent dev
Schlesischen Feuerversicherungs -Gesellschaft in Breslau
für den diesseitigen Amtsbezirk bestätigt ; was zur
öffentlichen Keni - miß gebracht wird .

Ettlingen , den 2 . Januar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L u m p p .
L a m b i n u S .

K.192 . Nr . 3d2 . Lahr . Georg Erb , Schmied
von Ichenheim , wird ats Agent der Preußischen Na -
tionalvcrsicherungs - Gesellschafl in Stettin für den dies¬
seitigen Amtsbezirk bestätigt .

Lahr , den 5 . Januar 1870 .
Großh . bad . Bezirksamt .

P ä ß l e r .
K .190 . Nr . 145 . Rastatt . Dem ledigen Wen¬

delin Reff van Klippenheim wird die Erlaubniß zur
Auswanderung nach Amerika ertheklt , nachdem dessen
Vormund AlciS Kästner von Kuppenheim für allen -

sallsige Schulden seines Mündels sich verbürgt hat .
Rastatt , den 30 . Dezember 1869 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v. R ü d t.

K .191 . Nr . 146 . Rastatt . Dem ledigen Julius
Deck von Kuppenheim wurde die Erlaubniß zur Aus¬
wanderung nach Amerika crtheilt , nachdem dessen Va¬
ter Benedikt Deck für allenfallfige Schulden seines
Sohnes Julius Deck sich verbürgt hat .

Rastatt , den 30 . Dezember 1869 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Rüdt .
Vermischte Vekaltnluinchuu ^ er ».
K .162 , Karlsruhe .

Bekanntmachung .
Wir bedürfen im kommenden Jahr

ca . 400 Stück Weichen und
, 700 „ Kreuzungen ,

und beabsichtigen , deren Anfertigung an einen oder
mehrere Nebcrnchmer zu vergeben .

^ Indem wir bcmeikcn , daß die dazu erforderlichen
Stahljchiciicn und Befestigungsmaterialieu von der
Großh . Eisendahn - Verwalttuig gestellt werden , laden
wir die inländischen , mit derartigen Arbeiten vertrau¬
ten Fabrikanten ein , ihre deßfaUsiaen Angebote späte¬
stens bis zum 2 0 . Januar k. I . bei ünlersertigter
Stelle cinznreichcn .

Die bezüglichen Zeichnungen und Lieserungsbedin -
gungei : liegen dis dahin ans dem diesseitigen techni¬
schen Bureau zur Einsicht aus , woselbst auch einzelne
Eremplare der Letzteren erhoben werden können .

Karlsruhe , den 31 . Dezember 1869 .
Direktion der Großh . VeikchrSaiisialten .

Z i m m c r .
Malsch .

K . 196 . K arlSru h e.

Versteigerung eines Gasthauses.
Das zur Gantniasse des Gast -

wirths Georg Thoma dahier
gehörige dreistöckige Gasthaus
znm Englischen Hof , Nr . 76
der Langenstraße dahier , am
Eck der Karl Friedrichs - Straße
und am Marktplatz gelegen ,

mit dem darauf ruhenden Rcalwirthschaftsrechl und
aller sonstigen liegcnschaftlichen Zugehörde ,

tarirt zn . 80,660 fl.
wird am

Montag den 7 . Februar 1870 ,
Nachmittags 3 U h r ,

im Rathhaus dahier ( Zimmer des SchatzungSraths )
öffentlich zu Eigenthum versteigert und endgiltig zuge -
schlagcn , wenn das höchste Gebot den Schätzungswerts ,
erreicht -, die nähern Bedingungen können inzwischen
bei dem Unterzeichneten eingesehcn werden .

Durch die nach dem Hausverkauf stattfindcnde Ver¬
steigerung der zur Gantniasse gehörigen Fahrnisse ist
dem Käufer dieses sehr günstig gelegenen Gasthoss
Gelegenheit gegeben , die zu bestell Belricb erforderliche
Einrichtung vonhcilhaft und ohne Verzug zu erwerbe » .

Karlsruhe , den 4 . Januar 1870 .
Großh . Nolar .

S c v i n .
K . 166 . Nr . 22 . Kork . ( Holzv ersteige¬

rn ng . ) In den hi . sigen Lon - änenwaldungen ver¬
steigern wir die nachstehenden Hvlzsorlimenle mit
Borgfrist bis 1 . November 1870 , i, „ d zwar

im Distrikte II . Endingerwald , Schlag Nr . 18 ,
Donnerstwg den 13 . Januar d. I . :

42 Holländer - Eich n , 47 Eschen - „ nd 11 Erlen -
Nntzholzstämme , 150 Eschcn -Nutzhol - stangcn , 1 For -
lcii - Baubol,stamm , 7 Klftr . eichencS -.ind 8 Klftr . cr -
lcncs Scheuholz . 37 -/ , Klftr . eschenes . 34 Klftr . eiche¬
nes , 1 ! 14/r Klftr . erlenes , 23 '

z Klftr . aspeneS und
17 Klftr . gcmischl - Z Prügetholz und 18 ' / , Klftr . eiche¬
nes Klotzholz ;

Freitag den 14 . Januar l. I . :
600 eichene , 1000 ei lene und 9800 gemischte Nor -

iiialwcllcn und 1 L00S Tchlagranm ;
Distrikt I. WillsieucrwaUr , Schlag Nr . 6,
Montag den 17 . Januar d . I ^

8 Eicken . Bau - und Nutzholzstanimc , 106 geringe ,
zu Wagnerhol ; taugliche Eichstämme , 34 starke Pap¬
pel Nutzbolzstämme , 11 ' / , Klftr . eichenes . 37 '/ , Klftr
erleiies , 24 ' / , Kiftr . aspenes und 1 <)>/ , Klftr . gemisch¬
tes Prügelholz und 13 Klftr . eichenes Klotzholz -,

Dienstag den 18 . I a n u a r l . I . :
17,225 Slück gemischte Normalwellen und 1 Loos

Schlagraum
Die Zusammenkunft ist auf den betreffenden Schlä¬

gen jeweils Morgens 9 Uhr .
Kork , den 3 . Januar 1370 .

Großh . bad . Bezirksforstei .
Eichhorn .

kl
K
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